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Sperrfrist Sonntag, 29. Mai 2011 – 9.30 Uhr 
 

 
Hartnäckig beten! 
 
Landesbischof Friedrich predigte am Sonntag Rogate („Betet!“) bei Dekanatskirchentag in 
Bad Kissingen 
 
In seiner Predigt heute im Rahmen des Dekanatskirchentags in Bad Kissingen hat Landesbischof 

Johannes Friedrich die Zuhörer ermutigt, ihre Gebetsanliegen auch mit Hartnäckigkeit vor Gott 

zu tragen. Oft habe er den Eindruck, Beter würden zu früh aufgeben, wenn ihre Bitten nicht 

sofort erhört werden. Doch Christen dürften sich auf die biblische Zusage verlassen, in der es 

heißt: „Bittet, so wird euch gegeben“, sagte der Landesbischof. Er sei davon überzeugt, dass Gott 

die Gebete erhört, aber „sicher oftmals anders, als wir es uns ursprünglich vorgestellt haben“.  

 

Eine wichtige  Aufgabe der Kirche sei es, so Landesbischof Friedrich weiter, die Möglichkeit zu 

schaffen, dass Menschen bei Gott, an der Quelle des Lebens, „auftanken“ könnten. „Als Kirche 

müssen wir uns nicht allein darüber Gedanken machen, wie wir moderner, eleganter und 

innovativer sein können“, so Friedrich, wesentlich sei, „dass wir regelmäßig an der Quelle des 

Lebens auftanken und uns für unsere Aufgaben von dieser Quelle stärken lassen“.  

 
 
München, 27. Mai 2011 
Johannes Minkus, Pressesprecher 


